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    Der Fantasy- und Science-Fiction-Autor George R.R. Martin ist besonders für seine Romanreihe Das Lied von Eis und Feuer bekannt. Seine Romane werden insbesondere für die moralisch komplexen Charaktere und die Erwachsenenthemen, mit denen Martin sich von anderen Fantasy-Autoren abhebt, gelobt. Martin zieht in seinen Büchern realistische Handlungen der simplen Gegenüberstellung von Gut und Böse vor und erschafft dafür eine Welt, in der Politik und Magie gleichermaßen von Bedeutung sind. Er ist ebenfalls Autor zahlreicher Kurzgeschichten und Herausgeber der beliebten Wild-Cards-Serie, einem kollaborativen Projekt mehrerer Autoren. Martin wurde sechs Mal mit dem Locus Award ausgezeichnet und schrieb Drehbücher für erfolgreiche Fernsehserien, wie The Twilight Zone und Beauty and the Beast.


    Martin hat einen Masterabschluss in Journalismus von der Medill School of Journalism und hat als Lehrer gearbeitet, bevor er sich ausschließlich dem Schreiben zuwandte. Er ist seit dem Jahr2011 mit Parris McBride verheiratet und lebt in SantaFe, New Mexico.

  


  
    DAS LIED VON EIS UND FEUER


    STURM DER SCHWERTER UND DIE KÖNIGIN DER DRACHEN


    
      	Textgattung: Fantasyroman


      	
        Herangezogene Ausgaben:

        
          	Das Lied von Eis und Feuer. Sturm der Schwerter. Aus dem Englischen von Andreas Helweg. Blanvalet: München 2011.


          	Das Lied von Eis und Feuer. Die Königin der Drachen. Aus dem Englischen von Andreas Helweg. Blanvalet: München 2012.

        

      


      	Erstausgabe: 2000


      	Themen: Fantasy, Ehre, Verrat, Krieg, Religion, Magie, Macht

    


    Im Land von Westeros herrscht der Krieg der Fünf Könige. Joffrey Lannister hat seinen Onkel Stannis im Kampf besiegt und ist nun König. Der König des Nordens, Robb Stark, kämpft nach der Ermordung seines Vaters Ned durch Joffrey weiterhin für Gerechtigkeit. Währenddessen sammelt Daenerys Targaryen, Tochter des Irren Königs Aerys und Mutter von drei Drachen, im Osten ihre Kräfte. Jenseits der Mauer, die das Land von Westeros von allem, was nördlicher liegt, beschützt, kämpfen Jon Schnee und die Männer der Nachtwache mühevoll gegen die Anderen, fantastische eiskalte Wesen, deren Armee von Untoten immer weiter wächst.


    Sturm der Schwerter und Die Königin der Drachen sind der fünfte und sechste Band der Reihe Das Lied von Eis und Feuer und bilden die Grundlage für die dritte und vierte Staffel der HBO-Serie Game of Thrones. Sie entsprechen dem dritten Originalband A Storm of Swords1. Der Roman wurde als erster der Reihe für den Science-Fiction-Leserpreis Hugo Award nominiert und im Jahr2001 mit dem Locus Award als bester Fantasy-Roman ausgezeichnet. Martin festigte mit diesem Band seinen Ruf als unberechenbarer Autor, da er darin Hauptcharaktere sterben lässt.

    


    
      
        1. Im Deutschen wurden die fünf Bände bei der ersten Übersetzung in jeweils zwei Bücher unterteilt, seit 2004 ist allerdings auch eine limitierte Auflage der Geschichte in fünf Bänden erhältlich. Die zehnbändige Version unterscheidet sich besonders durch die „Eindeutschung“ vieler Namen von der limitierten Fassung.

      

    

  


  
    INHALTSANGABE


    PROLOG


    Chett, ein Mann der Nachtwache, ist mit auf einer Expedition jenseits der Mauer. Er missbilligt die Führung von Jeor Mormont und befürchtet jederzeit einen Angriff durch die Wildlinge, dem Freien Volk, das in der Wildnis lebt. Daher organisiert er einen Aufstand gegen Mormont, doch sein Plan wird von einem unerwarteten Angriff durch die Anderen durchkreuzt, durch den im Lager das Chaos ausbricht.


    DER KÖNIG DES NORDENS


    Catelyn Stark, die um ihre beiden jüngsten Söhne trauert, wird von den Männern ihres ältesten Sohns Robb in ihren Gemächern gefangen gehalten. Sie hat den Gefangenen Jaime Lennister freigelassen, weil sie hoffte, damit ihre beiden Töchter Sansa und Aria zu befreien, allerdings erntet sie lediglich den Zorn derjenigen, die Jaime gefangengenommen hatten. Sie erfährt, dass Robb im Kampf verwundet wurde. Als er zurückkehrt, vergibt Robb seiner Mutter und verkündet, dass er Jeyne Westerling geheiratet hat, die ihn gesund gepflegt hat. Catelyn ist besorgt, da Robb eigentlich eingewilligt hatte, im Gegenzug für Walder Freys Loyalität dessen Tochter zu heiraten.


    Robb und Catelyn erfahren, dass Sansa gegen ihren Willen mit Tyrion Lennister verheiratet wurde. Catelyn ist verzweifelt und Robb beschließt, den Krieg im Süden aufzugeben, um stattdessen ihr Zuhause Winterfell zurückzuerobern. Dafür benötigt er jedoch die Unterstützung von Walder Frey. Catelyns Bruder Edmure erklärt sich bereit, anstelle von Robb Freys Tochter zu heiraten, was Frey zu beschwichtigen scheint. Auf dem Weg zu den Zwillingen, dem Haus der Freys, erfährt Robb, dass einer seiner Rivalen auf den Thron, Balon Graufreud, gestorben ist und Robbs Halbbruder Jon zu seinem Erben ernannt hat.


    Bei ihrer Ankunft bei den Zwillingen hat Catelyn ein ungutes Gefühl. Am Tag der Hochzeit spricht sie mit Roose Bolton, der wie sie aus dem Norden kommt und ihr erzählt, dass sein Sohn Winterfell für Robb zurückerobert hat. Nach der Hochzeit werden Robbs Männer jedoch von den Freys angegriffen und Robb wird von Bolton getötet. Als Catelyn versucht, ihren Sohn zu schützen, wird ihr auf Geheiß von Frey die Kehle durchgeschnitten.


    KÖNIGSMUND


    Tyrion Lennister erholt sich von dem Kampf gegen Stannis‘ Armee. Seine Schwester Cersei hatte die Schlacht für einen Mordversuch auf ihn genutzt, was ihn für immer entstellt hat. Tyrion erfährt, dass sein Vater Tywin, der Tyrion aufgrund seiner Kleinwüchsigkeit hasst, seine Rolle als Hand des Königs eingenommen hat, und außerdem die Lorbeeren für den Sieg einheimst. Tywin droht, Shae, die Prostituierte, in die Tyrion verliebt ist, zu töten, sollte Tyrion sie je wiedersehen. Dieser bittet jedoch den Spitzel Varys um Hilfe, um Shae weiterhin treffen zu können.


    Tyrions Neffe Joffrey soll Margaery Tyrell heiraten. Margaery und ihre Großmutter Olenna befragen Sansa Stark, die zuvor mit Joffrey verlobt war, was für ein Mensch er wirklich ist und sie erzählt ihnen von seinem gewalttätigen Charakter. Sansa freundet sich mit den Tyrells an und freut sich, als sie ihr anbieten, Margaerys älteren Bruder zu heiraten, damit sie aus Königsmund entkommen kann. Dennoch trifft sich Sansa weiterhin mit dem entehrten Ritter SerDontos, der ihr versprochen hat, sie mit ihrer Familie wieder zu vereinen. Tywin erklärt Tyrion, dass er Sansa heiraten muss, damit die Tyrells nicht zu viel Macht im Norden gewinnen. Sansa ist entsetzt über die Hochzeit und Tyrion verspricht ihr, sie nicht zu berühren, da er sie für zu jung für sich findet.


    Oberyn Martell Prinz von Dorne kommt für Joffreys Hochzeit in die Stadt. Seine Schwester ist mit Prinz Rhaegar verheiratet gewesen und wurde zusammen mit ihren Kindern getötet, als die Lennisters die Stadt einige Jahrzehnte zuvor erobert haben. Er fordert nun Gerechtigkeit, doch Tywin behauptet, der bereits verstorbene Amory Lorch sei für die Morde verantwortlich gewesen. Während Joffrey über die Nachricht von Robbs Tod hocherfreut ist, hat Tyrion Mitleid mit Sansa. Tywin stimmt derweil Tyrion zu, dass Joffrey zu selbstsicher und grausam wird, doch Cersei will keine Kritik an ihrem Sohn hören. Sansa bereitet sich für die Hochzeit vor und trägt das Haarnetz, wie von Dontos vorgegeben. Bei der Hochzeit demütigt Joffrey Tyrion in aller Öffentlichkeit. Als er danach vergiftet wird und stirbt, beschuldigt Cersei Tyrion.


    Sansa nutzt das Durcheinander, um mit Dontos zu fliehen. Sie erfährt nun, dass er für Kleinfinger (Lord Petyr Baelish), einen Kindheitsfreund von Catelyn arbeitet. Kleinfinger schmuggelt Sansa aus der Stadt und bringt sie zu ihrer Tante Lysa, die Kleinfinger im Auftrag von Tywin heiraten soll. Sansa erfährt nun, dass Olenna Joffrey mit ihrem Haarnetz vergiftet hat, damit Margaery Joffreys liebenswürdigeren Bruder Tommen heiraten kann. Lysa freut sich sehr über die Hochzeit mit Kleinfinger, doch dieser gesteht Sansa, dass er immer nur Catelyn geliebt hat, und versucht, Sansa, die ihrer Mutter stark ähnelt, zu küssen. Lysa beobachtet dies und will Sansa daraufhin rasend vor Wut durch die Mondpforte in den Abgrund stoßen. Lysa gibt zu, dass sie ihren Ehemann auf Kleinfingers Geheiß getötet hat. Als sie vor Catelyn die Lennisters als seine Mörder bezeichnete, löste sie damit schließlich den Krieg aus. Kleinfinger rettet Sansa und tötet Lysa.


    Tyrion wird für den Mord an Joffrey angeklagt und hat Schwierigkeiten, seine Unschuld zu beweisen. Selbst Shae verrät ihn, indem sie behauptet, gehört zu haben, wie er mit Sansa den Mord geplant hat. Außerdem macht sie sich vor Gericht über seine Kleinwüchsigkeit lustig. Tyrion überlegt, um ein Urteil durch Kampf zu bitten, doch Cersei plant, den sehr starken Gregor Clegane, der unter dem Namen „der Berg“ bekannt ist, als Gegner einzusetzen. Tyrion erzählt Oberyn, dass lediglich seine Nichte von Amory Lorch getötet wurde und dass der Berg seine Schwester und seinen Neffen getötet hat. Oberyn glaubt ihm und bietet ihm an, für ihn in den Kampf zu gehen. Dieser verläuft zunächst gut, doch Oberyn will den Berg erst töten, wenn dieser die Morde gestanden hat. Schließlich gelingt es dem Berg, Oberyn zu Fall zu bringen, woraufhin er ihn brutal tötet. Tyrion wird daher für schuldig befunden.


    In der Nacht vor seiner Hinrichtung wird Tyrion von seinem Bruder Jaime und Varys befreit. Jaime gesteht Tyrion, dass er dessen erste Ehe auf Tywins Befehl aufgelöst hat. Tyrion weigert sich, Jaime zu vergeben, und geht zu Tywin, um ihn damit zu konfrontieren. Dabei findet er Shae in Tywins Bett vor und tötet sie. Als Tywin ihn zurückweist und ihm sagt, dass er ihn nie als seinen Sohn angesehen hat, tötet Tyrion auch ihn und flieht danach mit Varys aus der Stadt.


    STURMKAP


    Nachdem er die Schlacht um Königsmund verloren hat, zweifelt Davos Seewert, ein treuer Unterstützer von Stannis, an der Urteilsfähigkeit von Stannis Beraterin Melisandre. Als Rote Priesterin bringt sie dem Roten Gott Menschenopfer dar. Davos beschließt, dass er Melisandre töten muss, um Stannis vor ihrem Einfluss zu schützen, doch sie sieht seine Pläne voraus und lässt ihn gefangen nehmen.


    Melisandre besucht Davos im Gefängnis und erklärt ihm die Prophezeiung des verheißenen Prinzen. Sie glaubt, dass Stannis dieser Prinz und dazu berufen ist, die Welt vor den Anderen zu retten. Davos wird freigelassen und spricht mit Stannis, der ihn zur Hand des Königs befördert. Danach trifft Davos Edric Sturm, den unehelichen Sohn von König Robert. Melisandre will ihn opfern, um die Magie zu entfesseln, die ihrer Meinung nach im Blut der Könige ist. Stannis lehnt dies ab, woraufhin Melisandre stattdessen mit ein wenig von Edrics Blut die anderen Könige von Westeros, Joffrey, Robb und Balon Graufreud, verflucht.


    Um Stannis besser von Diensten sein zu können, beginnt Davos, sich das Lesen beizubringen. Er übt mit Briefen, die Stannis erhält, worunter einer von der Nachtwache an alle potenziellen Könige gesendet wurde, um Hilfe gegen eine Invasion der Wildlinge zu erbitten. Melisandre drängt erneut dazu, Edric zu verbrennen und behauptet, dass der Tod von Robb und Balon beweise, dass ihre Magie wirke. Davos bringt Edric daraufhin aus der Burg und in Sicherheit. Damit hintergeht er Stannis, weswegen dieser droht, Davos hinzurichten. Davos bittet Stannis, ihm zuvor einen Brief vorlesen zu dürfen.


    DIE FLUSSLANDE


    Jaime Lennister wurde von Catelyn Stark befreit und in die Obhut von Brienne von Tarth gegeben, die ihn zu seiner Familie nach Königsmund bringt. Jaime versteht sich nicht gut mit der ehrbaren Brienne, diese verschafft sich jedoch seinen Respekt, als sie die beiden vor Angreifern rettet, die sie gefangen nehmen sollten.


    In der Zwischenzeit ist Arya Stark gemeinsam mit ihren Freunden Gendry und Heiße Pastete aus dem von Roose Bolton besetzten Harrenhal geflohen und auf dem Weg nachhause. Die drei werden jedoch von einer Gruppe Gesetzesloser gefangen genommen, die sich selbst „Bruderschaft ohne Banner“ nennen und behaupten, für das gemeine Volk zu kämpfen. Sie werden von Beric Dondarrion angeführt, der ursprünglich von Ned Stark beauftragt worden war, die Flusslande zu verteidigen. Heiße Pastete beschließt, dort zu bleiben und in einem Gasthaus zu arbeiten, während die Gruppe Arya zu Lord Beric bringen will. Aria ist frustriert, dass sie sie nicht einfach zu ihrer Mutter bringen, allerdings ist sie auch sehr beeindruckt, dass sie Sandor Clegane, genannt der Hund, gefangen nehmen.


    Jaime und Brienne werden von den Tapferen Kammeraden gefangen genommen. Deren Anführer Vargo Hoat schlägt Jaimes Schwerthand ab, wonach dieser sich vor Schmerzen kaum halten kann. Hoat bringt Jaime und Brienne nach Harrenhal. Dort erklärt Bolton ihnen, dass er die Seiten wechseln und nun die Lennisters unterstützen möchte. Er lässt Jaimes Arm behandeln. Jaime und Brienne nähern sich einander an, auch wenn sie weiterhin verurteilt, dass er König Aerys getötet hat, obwohl er geschworen hatte, ihn zu beschützen. Daraufhin erzählt Jaime ihr, was an diesem Tag vorgefallen ist: Aerys wusste, dass er den Krieg gegen Robert verlieren würde und plante deswegen, ganz Königsmund mit Seefeuer zu zerstören. Um die Stadt zu retten, tötete Jaime den König. Bolton schickt Jaime nach Königsmund, lässt jedoch Brienne in Hoats Gefangenschaft. Jaime kehrt daher zurück, um Brienne zu befreien.


    Die Bruderschaft stellt den Hund für die Verbrechen, die er im Namen von König Joffrey verübt hat, vor Gericht. Arya wirft ihm vor, ihren
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